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Was will Gott? 

In den Gottesdiensten hören wir oft vom Willen Gottes: Wir sollen uns 
nach dem Willen Gottes ausrichten. Wir sollen uns unter den Willen 
Gottes beugen. Im Vaterunser sagen wir: Dein Wille geschehe! 

Aber wissen wir eigentlich, was Gott will? 

Gewiss, die Heilige Schrift gibt uns Auf-
schluss über den Willen Gottes: Gott will, 
dass allen Menschen geholfen werde und 
sie zur Erkenntnis der Wahrheit kommen. 
Gott will, dass, wer den Sohn sieht und an 
ihn glaubt, das ewige Leben habe. Gott 
will nicht den Tod des Sünders, sondern 
dass sich der Sünder bekehre. 

Aber wie weiß ich, was Gott will, wenn es 
um meine Entscheidung geht? Wenn ich 
einen Plan, eine Idee habe, ein Werk   

beginne? Entspricht mein Vorhaben, mein Tun dem Willen Gottes? Oft 
ist die Antwort klar. Manchmal aber auch nicht. Der eine sagt: Bevor ich 
beginne, bringe ich ein besonderes Opfer und bete um den Segen. Der 
andere sagt: Ich mach einfach, und wenn Gott etwas anderes vorgese-
hen hat, kann er es ja verhindern. Wieder andere erbeten sich ein Zei-
chen. 

Das alles ist gut und schön. Und doch ist es zu kurz gedacht. 

Gott erwartet von uns, seinen Kindern, dass wir uns mit seinem Willen 
beschäftigen, dass wir beten und nachdenken und uns Zeit nehmen, zu 
erfahren: Was will denn der liebe Gott von mir? Warum bin ich ein 
Gotteskind? Was hat Gott mit mir vor? Passt meine Entscheidung in den 
Rahmen, den das Evangelium vorgibt? 

Das ist nicht so einfach, aber versuche es einfach, bete innig und nimm 
dir Zeit, nachzudenken. Ich habe die Erfahrung gemacht: in neun von 
zehn Fällen erkennt man den Willen Gottes. 

Impuls aus einem Gottesdienst des Stammapostels 
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 Sonntagschule und Vorsonntagschule jeweils sonntags  09:30  

  

 Religion– und Konfirmandenunterricht : 
 

 Samstag, 17.09.2016, 09:30...12:30 in Lachen 

  

 

Mittwoch,   14.September 2016        Hirte Rainer Künzle  

Sonntag,     18.September 2016         Bezirks Evangelist Mario Keller        

Mittwoch,   28.Sepzember 2016        Bezirks Evangelist Urs Frei      

Eidgenössischer   Dank-,   Buss- 
und  Bettag  2016 
 

Am 18. September 2016 findet in 
der Schweiz der Eidgenössische 
Dank-, Buss- und Bettag (kurz auch 
als Bettag bezeichnet) statt. Er ist in 
der Schweiz ein staatlich angeord-
neter überkonfessioneller Feiertag, 
der von allen christlichen Kirchen 

und der Israelitischen Kultusgemein-
de jeweils am dritten Sonntag im 
September gefeiert wird. In den 
Kantonen Waadt und Neuenburg 
sowie in einem Teil des Berner Juras 
ist zudem der auf den Bettagssonn-
tag folgende Montag ein Feiertag; 
gesetzlich anerkannt ist er jedoch 
nur im Kanton Waadt.  

Jugendgottesdienst mit unserem Stammapostel  

10. - 11.September 16   -    Innsbruck 

 

 

 

Weekend mit Jugend-Gottesdienst Stammapostel Jean Luc Schneider  

in Innsbruck, Österreich.    →  Jugend Schweiz und Österreich 

 

 

Freitag 30.09.2016 - 20:00 Uhr Wädenswil   - BE Mario Keller 

 

Jugendabend 

Ganzer Bezirk 



   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

NICHTS ! 

Die Hölle war total überfüllt und 

noch immer stand eine lange 

Schlange am Eingang. Schliesslich 

musste sich der Teufel selbst 

herausbegeben, um die Bewer-

ber fortzuschicken. 

„Ein einziger Platz ist noch frei, 

den muss der ärgste Sünder be-

kommen“ rief er. „Ist vielleicht 

ein Mörder da?“ 

Er hörte sich die Verfehlungen 

der Anstehenden an. Schliesslich 

sah er einen, den er noch nicht 

befragt hatte.  

„Was hast du getan?“ fragte er 

ihn. „Nichts. Ich bin ein guter 

Mensch und nur aus Versehen 

hier“.  - „Aber du musst doch 

etwas getan haben. Jeder 

Mensch stellt etwas an.“ - „Ich 

sah es wohl“ sagte der Mensch 

von sich überzeugt, „aber ich 

hielt mich davon fern. Ich sah 

wie Menschen ihre Mitmenschen 

verfolgten, aber beteiligte mich 

nie. Sie haben Kinder hungern 

lassen und in die Sklaverei ver-

kauft; sie haben auf den Schwa-

chen herumgetrampelt. Sie ha-

ben von ihren Übeltaten jeder 

Art profitiert. Ich allein wider-

stand der Versuchung und tat 

nichts.“ — „Absolut nichts?“ 

fragte der Teufel ungläubig. „Bist 

du völlig sicher, dass du all dies 

angesehen hast?“ - „Vor meiner 

eigenen Tür!“ - „..und nichts hast 

du getan?“ wiederholte der Teu-

fel. „Nein!“ — Da sagte der Teu-

fel : „Komm herein mein Sohn, 

diesen Platz hast du dir wirklich 

verdient, — er gehört dir!“ 

PROGRAMM 

Gottesdienste 

Sonntag 04.09.2016 09:30 Vorsteher Ev. Urs Weber 

Mittwoch 07.09.2016 20:00 Priester Robert Vetsch 

Sonntag 11.09.2016 09:30 Priester Marcel Meier  oder Vo 

Mittwoch 14.09.2016 20:00 Hirte Rainer Künzle 

Sonntag 18.09.2016 09:30 B-Evangelist Mario Keller 

Mittwoch 21.09.2016 20:00 Vorsteher Ev. Urs Weber 

Sonntag 25.09.2016 09:30 Priester Markus Dal Pian 

Mittwoch 28.09.2016 20:00 B-Evangelist Urs Frei 

Senioren 
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Amtsträ ger 

NAKsolo      (www.solo.näk.ch) 

Samstag 17.09.2016    Sursee Aufbaukurs für Lehrkräfte 

Unterrichte / Kinder / Eltern 

Montag 19.09.2016 20:00 Lachen Chorprobe Ämterchor 

Donnerstag 29.09.2016 20:00 Lachen Priesterversammlung 

Montag 05.09.2015 14:30 Hottingen Chorprobe Seniorenchor 

Dienstag 06.09.2015 14:30 Grüningen  Gemeinschaft  

Dienstag 13.09.2016 07:30  Busreise Schloss Arenberg 

Dienstag 20.09.2016 11:00  Grillieren am Greifensee 

Freitag 02.09.2016 20:00 Winterthur Stammtisch 

     

  Samstag  03.09.2016  15:30  Trauung Evelyn Finger & Willy Maurer 



09.2016 

Gemeindechor 

 

 

Der Gemeindechor probt jeweils Dienstags um 20:00 

Uhr.  Wer Freude am Singen hat und in unserem Chor 

mitmachen will,  melde sich bitte bei unserem Dirigen-

ten (Dk. F. Angst). Engagierte Sängerinnen und Sänger 

sind immer herzlich willkommen. 

 

Chöre / Orchester  :   Proben / Konzerte 

Montag 05.09.2016 14:30 NAK Hottingen Probe Seniorenchor 

Donnerstag 08.09.2016 14:30 PZ Limmattalspital Vortrag Seniorenchor 

Donnerstag 08.09.2016 19:30 Rüschlikon, Nidelbad Zürichseechor Hauptprobe 

Freitag 09.09.2016 20:30 Kloster Einsiedeln Konzert ZS-Chor mit La Partita 

Sonntag 18.09.2016 16:00 NAK Hottingen Bettagskonzert ZS-Chor mit La Partita 

Montag 26.09.2016 20:00 NAK Wädenswil Probe Grabchor Westufer 

… aus 366 Gedanken aus dem Wirken 

von STAP Richard Fehr… 

 

… Jesus sagte einmal auf die Anfrage der 

Jünger von Johannes dem Täufer: „Selig ist, 

wer sich nicht an mir ärgert.“   Das war ei-

ne präzise Antwort. — Übertragen auf un-

sere Zeit: Wer sich in irgend einer Form im 

Hause Gottes ärgert, muss sich nicht wun-

dern, wenn er nicht selig wird. 

 

...die Berührung durch das Wort, durch das 

Licht, befähigt aufzustehen. Durch göttli-

ches Eingreifen fällt, was bindet. Und wo 

eine göttliche Einladung besteht, haben die 

Wächter der Gefängnisse keine Macht 

mehr.     
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Geburtstäge im September 

Im September gratulieren wir 

unserer  Schwester von ganzem 

Herzen und wünschen ihr alles 

Liebe und Gute 

  

  

Chalk Annemarie 30.09.   (8x) 

  


